
 

Kompensationsmaßnahmen 

Wer steht im Fokus? 

Konkrete Maßnahmen zum „Aufholen nach Corona“  

an der Justin-Wagner-Schule            

im Schuljahr 2021-22 

 

Alle Schülerinnen und Schüler der JWS, die … 

… pädagogisch versetzt worden sind! 

… die einen zusätzlichen Förderbedarf in 

den Haupt- oder Mint-Fächern haben. 

… die an Erlebnis-Projekten teilnehmen 

möchten. 

Den Schülerinnen und Schülern der 

JWS wird ein schulisches Angebot 

bereitgestellt, das auf ihre 

individuellen Bedarfe angepasst 

ist und dabei die Kinder und 

Jugendlichen ganzheitlich in den 

Blick nimmt. Schule wird als 

Erlebens- und Lernort den 

Lernerfolg und die Freude am 

Lernen fördern sowie Zuversicht 

und Selbstvertrauen in die 

eigenen Kompetenzen stärken, 

um pandemiebedingte Lücken zu 

schließen und gemeinschaftliche 

Erlebnisse zu ermöglichen. 

   Hauptfachverstärkungen als zusätzliche Lernzeitinseln im regulären Unterricht zum 

vertieften Üben und Festigen von Lerninhalten, verbindlich im Stundenplan im Klassen- und 

Kursverband verankert 

   Zusätzliche NaWi-Stunde in Jahrgang 5 und ab dem Schuljahr 2022-23 auch in 

Jahrgang 6 

   Zusätzliche Fachförderkurse in Deutsch, Mathematik und Englisch verpflichtend für 

alle SuS, die aus pädagogischen Gründen versetzt worden sind. 

   Offene Fachsprechstunde – „Frag-die-Lehrkraft!“ 

in Deutsch, Mathe, Englisch, Französisch, Spanisch, NaWi 

für SuS aller Jahrgänge und Schulformen 

   Verbindliche Vorbereitungskurse auf die  

Abschlussprüfungen in Deutsch, Mathe, Englisch 

   Freiwillige Projektangebote und Lerncamps 

in den Ferien: Sport, Theater, Musical, Tanzen, …  

für gemeinschaftliche Erlebnisse  

und Fachförderkurse nach Bedarf und Anmeldung 

Beginn:  
Seit 2. Schulwoche 

Frag-die-Lehrkraft: 20.09.21 

Projekte und Lerncamps in den Ferien 

Fachförderkurse nach den Herbstferien 

Organisation: 
Laut Stundenplan oder nach Anmeldung 

über die Klassenlehrkräfte  

 


